
Peiper,	Joachim
Stand:	24.03.2026

Geburtsdatum: 30.	Januar	1915

Sterbedatum: 14.	Juli	1976

Geburtsort: Berlin-Willmersdorf

Sterbeort: Traves	(Frankreich)

Wirkorte: Braunschweig

Tätigkeit: Offizier

Beziehungen	zu	Personen	und	Körperschaften:

Waffen-SS	(Kommandeur)

Biographische	Anmerkungen

Adjudant	Heinrich	Himmlers,	später	Kommandeur	in	der	Waffen-SS;	im	Prozess	um	das	Malmedy-Massaker	zum	Tode	verurteilt,	später	zu	Gefängnisstrafe
begnadigt;	1934/35	Ausbildung	als	SS-Führeranwärter	an	der	SS-Junkerschule	in	Braunschweig
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